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Völkermarkt – grüne Stadt an der Drau 

!Die Vision 
Völkermarkt wächst  
– entgegen allen Wirtschaftsprognosen wächst Völkermarkt;  
etliche Bürger und lokale Akteure haben sich diesem Wachstum verschrieben und 
Stadteinfahrten, Plätze, Fassaden mit unterschiedlichen Mitteln begrünt – 
Grünräume neu gestaltet. 
 
In Völkermarkt sprießt das Grün aus Säcken und Taschen,  
Hosen und Schuhen, Einkaufskörben und Teekannen ...  
klettert hoch an Wänden , 
breitet sich aus über Plätze und entlang von Straßen,  
windet sich an Seilen gegen den Himmel, 
überwuchert gar Bäume und gewinnt letztlich auch im Stausee Land. 
 
„Völkermarkt blüht auf“ 
 – Besucher kommen und staunen, wandeln zwischen grünen und  
blühenden Wänden und genießen das neue „Fleur“ 
der grünen Stadt an der Drau. 

 
 



Völkermarkt – grüne Stadt an der Drau 
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Völkermarkt – grüne Stadt an der Drau 

!
Was hat‘s 

•  Stadt „thront“ über dem Drau-Stausee 

•  umgeben von Grünland und Wald – Umland mit Tourismusattraktionen 

•  großer historischer Hauptplatz im Zentrum mit Denk- und Kunstmälern 

•  Stadtdurchfahrt im Norden und von Süden durchs Zentrum 

Wo fehlt‘s 

Stadtdurchfahrt wenig attraktiv (außer Kreisverkehre) 

Zentrum mit leerstehenden Geschäften am großen Hauptplatz (wenig los) 

Stadt von Drau-Stausee durch Geländestufe getrennt (schlechte Wege- und 

Blickverbindungen) 

 
 
 

 
 



Völkermarkt – grüne Stadt an der Drau 

!
Was tun?  

Völkermarkt erblüht 

•  Stadteinfahrten attraktiver gestalten durch Ansaat von 

Sommerblumen 

•  Stadtzentrum mit temporären „Grün“ als  Attraktion aufwerten 

•  Wege- und Blickbeziehungen zu Drau-Stausee verbessern 

•  Drau-Ufer attraktiver gestalten 

Und wie soll das gehen? 
 

 
 
 
 

 
 



Völkermarkt – Stadtdurchfahrt 

!

Schulzentrum 
Hauptplatz, Rathaus 

Park Kreuzberglkirche 

Busbahnhof 

Kirche 

Bürgerfrauenweg Postplatzl 

Draustausee 

 
 



Völkermarkt – grüne Stadt an der Drau 

!Stadteinfahrt und Stadtdurchfahrt – Grünstreifen mit Ansaten aufwerten 
 
 



Völkermarkt – grüne Stadt an der Drau 

!Stadteinfahrt und Stadtdurchfahrt – Grünstreifen mit Ansaten aufwerten 
 
 



Völkermarkt – grüne Stadt an der Drau 

!Stadteinfahrt und Stadtdurchfahrt – Grünstreifen mit Ansaten aufwerten 
 
 



Völkermarkt – Stadtdurchfahrt 

!
Sommerblumen statt Rasen (Bespiele aus Mössingen/D) 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Stadtdurchfahrt 

!
Sommerblumen statt Rasen (Bespiele aus Mössingen/D) 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Stadtdurchfahrt 

!
Sommerblumen statt Rasen (Bespiel aus Klagenfurt) 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Stadtdurchfahrt 

!
Was kostet das? 
Mössingens Stadtgärtner Dieter Felger – Studie mit Referenzflächen 
2005 veröffentlicht:  
•  Pflege von klassischem Grünstreifen mit Bäumen (6 Pflegegänge/Jahr) 

kostet rund € 0,67 / m2 

•  Grünstreifen mit „Blumenwiese“ kostet rund 0,64 / m2 

Resümee: Ausschlaggebend für die Pflegekosten ist weniger der 
Pflanzenbewuchs als die Beschaffenheit der Fläche (Erreichbarkeit, 
Neigung, Größe etc.)  
-> Große Flächen mit Blumenwiese sind günstiger in der Pflege als 
Rasenflächen (weniger Pflegedurchgänge) 

 
Wie wird das hergestellt? Fräsen, Unkräuter entfernen und Einsäen 
(nach ein paar Jahre erneuern) 

 

 
 
 
 

 
 



Völkermarkt – grüne Stadt an der Drau 

!
Wer macht mit? 

 

•  Gemeinde Völkermarkt (Stadtmarketing, Bauhof, Baubehörde etc.) und 

Verein Regionalentwicklung Süd (Koordination) 

•  Gewerbetreibende an den Einfahrtsstraßen (z.B. Gärtnerei Sattler, Kelag, 

Baumarkt, Sportverein etc. – als Unterstützer)  

 
 
 
 

 
 



Völkermarkt – Stadtzentrum 

!

Schulzentrum 
Hauptplatz, Rathaus 

Park Kreuzberglkirche 

Busbahnhof 

Kirche 

Bürgerfrauenweg Postplatzl 

Draustausee 

 
 



Völkermarkt – Stadtzentrum 

!
Temporäres Grün als Attraktion 
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Völkermarkt – Stadtzentrum 

!
Temporäres Grün als Attraktion 
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Völkermarkt – Stadtzentrum 

!
Temporäres Grün als Attraktion - PET-Flaschen (Recycling-Betrieb Völkermarkt)  

 

 
 
 
 

 

Wien - Karlsplatz 
 
 



Völkermarkt – Stadtzentrum 

!
PET & Co 

als Pflanzgefäßes 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Stadtzentrum 

!
PET-Flaschen – Kunstinstallation (nicht immer dasselbe grün) 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Stadtzentrum 

!
PET-Flaschen – Lichtinstallation 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Stadtzentrum 

!
PET-Flaschen – Kunstinstallation (nicht immer dasselbe grün) 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Stadtzentrum 

!
Begrünte Wände  

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Stadtzentrum 

!Jeans, Teekanne, Schuhe,  
Einkaufswagen ... 

 

 
 
 

 



Völkermarkt – Stadtzentrum 

!
Wer macht mit? 
•  Gemeinde Völkermarkt (Stadtmarketing, Bauhof, Baubehörde etc.) und 

Verein Regionalentwicklung Süd (Koordination) 
•  Völkermarkter Bürger/innen, Handel und Gastronomie, Jugendclub, 

Schulen, Vereine ... 

 

Was wird gemacht? 
•  Workshop mit interessierten Handels- und Gewerbetreibenden –

Entscheidung für ein Thema   

•  gemeinsame Umsetzung (Förderungsmöglichkeiten abklären: 
Wirtschaftskammer, Land ...) 

 

 

 
 
 
 

 
 



Völkermarkt – Wege zur Drau und Drau-Ufer 

!

Schulzentrum 
Hauptplatz, Rathaus 

Park Kreuzberglkirche 

Busbahnhof 

Kirche 

Bürgerfrauenweg Postplatzl 

Draustausee 

Orte und  Wege 
 
 



Völkermarkt – Wege zur Drau / Blickbeziehungen 



Völkermarkt – Wege zur Drau und Drauufer 

!
Wege optimieren 
•  Schrägaufzug ? 
•  Baumwipfelweg ? 
•  Stiege als Kunstobjekt (Saurüssel) ? 
•  bestehende Wege optimieren (Stufen erneuern, Steigung durch 

abschnittsweise Verlegung verringern, Treppe errichten, teilweise befestigen ...) 
 = gut begehbar machen und gut beschildern 

 

->  Wege und Drau-Ufer attraktiver gestalten 
 

 

 
 
 
 

 
 



Völkermarkt – Wege zur Drau !

Baumwipfelpfad Neuschönau 
 
 

Baumwipfelpfad Sauwald 

 
 



Völkermarkt – Wege zur Drau  

!Kunstinstallation aus  
Naturwerkstoffen 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Wege zur Drau  

!Kunstinstallation aus  
Naturwerkstoffen 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Wege zur Drau  

!
Band führt durch den Wald 
Projekt von Kathryn Gustafson 
 
 



 
Verschlingen - Verschlungen 
Hopfen, Wein und Waldrebe 

 
 

Vorhang – Verhang 
Hopfen, Wein und 
Waldrebe 
 
 

•  Völkermarkt – Wege zur Drau  



Völkermarkt – Wege zur Drau  

!
Kräuterwand auf Trägerplatten Rose und Wein am Seil Grüne Vorhänge 

Wilder Wein, 
Kiwi, Blauregen 
etc. – 
damit liese sich 
auch der Weg 
zur Drau 
attraktiver 
gestalten 



Waldlichter & Flaschengeister 
leuchtende PET-Flaschen 

 

Slalomstangenweg 
Haselnuss bemalt 

 
 

Stangentor 
Haselnuss bemalt 

 
 



Völkermarkt – Wege zur Drau  

!
Was wird gemacht? 
•  Wegebauprojekt: Sanierung bzw. Neubau der Wege zur Drau 

(Rundweg) mit akzeptabler Steigung 
•  Attraktionen entlang des Weges – Themenweg als Rundweg 

Wer macht mit? 
•  Wegebauprojekt: Gemeinde Völkermarkt, Verein 

Regionalentwicklung Süd, Land Kärnten 
•  Themenweg: Verein Regionalentwicklung Süd (Koordination), 

Gemeinde Völkermarkt (Stadtplanung, Bauhof, Stadtmarketing), 
Schulen, Vereine, interessierte Bürger/innen 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 



Völkermarkt – Drau-Ufer 

!Drau-Ufer und Schiffsanlegestelle – Aufenthaltsmöglichkeiten fehlen 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Drau-Ufer 

!Möbel aus Palletten 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Drau-Ufer 

!Möbel aus Palletten 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Drauufer 

!Möbel aus Palletten – Karlsgarten Wien 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Drau-Ufer 

!Möbel aus Palletten – WU Campus Wien 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Drau-Ufer 

!Möbel aus Palletten –  
WU Campus Wien 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Drau-Ufer 

!.... unbegrenzte Möblichkeiten 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Drau-Ufer 

!Möbel aus Palletten 

 

 
 
 
 

 



Völkermarkt – Drau-Ufer 

!
Wer macht mit? 
•  Gemeinde Völkermarkt (Stadtmarketing, Bauhof, Baubehörde etc.) und 

Verein Regionalentwicklung Süd (Koordination) 
•  Jugendclub, Schulen, Ruderverein, Fischer, ... 
•  alle Interessierten 

 

Was wird gemacht? 
•  Möbelbau-Workshop mit Jugendclub, Ruderverein, Schulen, 

Interessierten – betreut von Tischler/Zimmerer 

•  gemeinsame Umsetzung (Förderungsmöglichkeiten abklären: Sponsor für 
Paletten und Farben) 

Haftungsfrage klären! 
 

 

 
 
 
 

 
 



Völkermarkt – Zusammenfassung 

!
Stadträume: 
•  Stadteinfahrten: Ansaat von Sommerblumen  

•  Stadtzentrum: temporäres Grün als Attraktion  

•  Wege zur Drau und Drau-Ufer:  
-  Wegesanierung bzw. tlw. Wegeneubau 
-  Attraktionen entlang des Rundweges – Themenweg 
-  Aufenthaltsmöglichkeiten am Drau-Ufer - Palettenmöbel 

Wer macht mit: 
•  Verein Regionalentwicklung Süd (Koordination und Planung) 
•  Gemeinde Völkermarkt (Stadtplanung, Bauhof, Stadtmarketing) 
•  Bürgerbeteiligung – projektbezogen (Gewerbe, Gastronomie und Handel, Schulen, Vereine, 

Jugendclub, interessierte Bürger/innen ...) 

Finanzierung: 
•  Verein Regionalentwicklung Süd (Förderung durch Allianz in den Alpen u. Forum Umweltbildung) 
•  Gemeinde Völkermarkt (Co-Finanzierung, Eigenleistungen) 
•  Sponsoren (Handel- und Gewerbe, Banken etc.) 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
 



CoWorking!
HAFEN 11 und ANLEGESTELLE!
in Klagenfurt!
!
 
 

!



HAFEN 11 - ANLEGESTELLE 
 

!



HAFEN 11 
 

!

Der Coworking Space Hafen11 bietet 12 mietbare Arbeitsplätze 
auf gesamt 200m2. Die monatlichen Kosten von EUR 191,50 
(inkl. Ust) / Platz beinhalten: 
 
•  Miete 
•  Betriebskosten, Strom 
•  Zugang zu Büro – Infrastruktur 
•  Nutzung des Besprechungsraumes 
•  Nutzung der Gemeinschaftseinrichtungen (Küche, Balkon, 

Bücherecke, …) 
•  Reinigung 
•  Raum für Ideen, Gemeinschaft und Synergien 

h"p://www.krea,vwirtscha2-‐klagenfurt.at/hafen11-‐coworking-‐space-‐klagenfurt	  



Die monatlichen Kosten von EUR 226,-/Platz (exkl. Ust) beinhalten:  
Miete, Betriebskosten, Strom, Internet, Drucken, Reinigung, Zugang zur Büro 
– Infrastruktur, Nutzung des Besprechungsraumes in der Anlegestelle und 
nach Verfügbarkeit im Hafen11, Nutzung der Gemeinschaftseinrichtungen 
(Küche und Garten) und vor allem Raum für Ideen, Gemeinschaft und 
Synergien.   
 
Die Stadt fördert die Miete in den ersten 3 Jahren (50%, 40%, 30% der 
Nettomiete) für Unternehmen aus der Kreativwirtschaft, die den 
Förderrichtlinien entsprechen. Die Förderung ist in dem Betrag nicht 
berücksichtigt. 

h"p://www.krea,vwirtscha2-‐klagenfurt.at/anlegestelle-‐coworking-‐space-‐2	  


